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bauaufsichtliches Prüfzeugnis zum Nachweis 
der Verwendbarkeit hinsichtlich des Geräusch-
verhaltens erteilt.
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1.4 Sicherheitshinweis

Verbrühungsgefahr!

An der Entnahmearmatur kann eine 

Wassertemperatur von über 60 °C erreicht 

werden.

Verletzungsgefahr!

Sollten Kinder oder Personen mit ein-

geschränkten körperlichen, sensorischen 

oder geistigen Fähigkeiten das Gerät be-

dienen, stellen Sie sicher, dass dies nur 

unter Aufsicht oder nach entsprechender 

Einweisung durch eine für ihre Sicherheit 

zuständige Person geschieht. 

Beaufsichtigen Sie Kinder, um sicherzustel-

len, dass sie nicht an dem Gerät spielen!

1.5 Wichtige Hinweise

Wurde die Wasserzufuhr des Mini-

Durchlauferhitzers unterbrochen,  

z. B. wegen Frostgefahr oder Arbeiten an 

der Wasserleitung, müssen vor der Wieder-

inbetriebnahme folgende Arbeitsschritte 

durchgeführt werden:

1. Sicherungen herausschrauben bzw. aus-

schalten.

2. Zapfventil so lange mehrfach öffnen und 

schließen, bis die Kaltwasser- 

Zuleitung und das Gerät luftfrei sind.

3. Sicherungen wieder einschrauben bzw. 

einschalten.

1.6 Wartung und Pflege

Wartungsarbeiten, wie z. B. Über-

prüfung der elektrischen Sicherheit,  

dürfen nur durch einen Fachmann erfolgen.

Zur Pflege des Gehäuses genügt ein feuchtes 
Tuch. Keine scheuernden oder anlösenden 
Reinigungsmittel verwenden!

Den Spezial-Strahlregler „SR“ in der Armatur 
regelmäßig entkalken ggf. erneuern.
DHM 3 / DHM 4:

SR 3 Best.-Nr. 289591

DHM 6:

SR 5 Best.-Nr.  270582

1.7 Erste Hilfe bei Störungen
. . . Störungsbeseitigungen siehe „3. Störungs-

beseitigung durch den Benutzer“ auf Seite 6.

Sollte für ein anstehendes Problem ein Fach-
mann hinzugezogen werden, so sind Ihm zur 
besseren und schnelleren Hilfe folgende Daten 
vom Geräte-Typenschild ( A  12) mitzuteilen:

DHM . . .  .  .  .  .  . Nr.: - .  .  .  . .  .  .  .  .  . -

1.8 Gebrauchs- und Montage-

anweisung

Diese Anweisung sorgfältig auf-

bewahren, bei Besitzerwechsel dem 

Nachfolger aushändigen, bei Wartungs- und 

Instandsetzungsarbeiten dem Fachmann zur 

Einsichtnahme überlassen.

1.1 Gerätebeschreibung
Der hydraulisch gesteuerte druckfeste Mini-
Durchlauferhitzer DHM ist zur Warmwas-
serversorgung einer einzelnen Zapfstelle 
bestimmt. Beim Öffnen der Entnahmearmatur 
schaltet die Heizleistung automatisch ein und 
das Wasser wird erwärmt. Die Warmwasser-
leistung hängt von der Kaltwassertemperatur, 
der Heizleistung und der Durchflussmenge ab. 

1.2 Das Wichtigste in Kürze

Die Temperatureinstellung erfolgt über die 

Armatur:

– Zur Temperaturerhöhung die Durchfluss-

menge etwas drosseln.

– Für niedrige Temperaturen die Durch-

flussmenge erhöhen oder Kaltwasser 

beimischen.

1.3 Warmwasserleistung

Typ Leistung
bei 230 V

Warmwasser-

leistung*

DHM 3 3,5 kW 2,0 l/min

DHM 4 4,4 kW 2,5 l/min

DHM 6 5,7 kW 3,3 l/min

* Die automatische Mengenregulierung sorgt 
für eine annähernd konstante Durchflussmen-
ge. Temperaturerhöhung von ca. 25 K.

1. Gebrauchsanweisung für den Benutzer und den Fachmann
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ch2.1 Geräteaufbau A

 1 Kaltwasseranschluss, SW 14
 2 Sieb im Kaltwasseranschluss eingesetzt
 3 Schnappverschluss
 4 Warmwasseranschluss, SW 14
 5 Kappen-Befestigungsschraube
 6 Geräte-Rückwand
 7 Geräte-Vorderkappe
 8 Befestigungslöcher
 9 Anschlusskabel 700 mm lang
 10 Spezial-Strahlregler SR 3 bei DHM 3 und 

DHM 4
 11 Spezial-Strahlregler SR 5 bei DHM 6
 12 Geräte-Typenschild
 13 Anschlussschlauch 3/8", 500 mm lang,
  mit Dichtungen
 14 T-Stück 3/8"

2.2 Wichtige Hinweise

Luft in der Kaltwasserleitung kann das 

Blankdraht-Heizsystem des Gerätes zer-

stören.

Wurde die Wasserzufuhr des Mini-Durch-

lauferhitzers unterbrochen - z. B. wegen 

Frostgefahr oder Arbeiten an der Wasserlei-

tung, müssen vor der Wiederinbetrieb nahme 

folgende Schritte durchgeführt werden:

1. Sicherungen herausschrauben bzw.   

ausschalten.

2. Zapfventil so lange mehrfach öffnen und 

schließen, bis die Kaltwasser-Zuleitung 

und das Gerät luftfrei sind.

3. Sicherungen wieder einschrauben bzw. 

einschalten.

Alle Informationen in dieser Gebrauchs- und 

Montageanweisung müssen sorgfältig beach-

tet werden. Sie geben wichtige Hinweise für 

die Sicherheit, Bedienung, Installation und 

die Wartung des Gerätes.

2.3 Kurzbeschreibung
Der hydraulisch gesteuerte druckfeste Mini-
Durchlauferhitzer DHM ist zur Warmwasser-
versorgung von Kaltwasser nach DIN 1988, mit 
dem eine Zapfstelle versorgt werden kann. 
Das Gerät ist für Handwaschbecken, z. B. im 
Gäste-WC, geeignet.
Das Blankdraht-Heizsystem ist für kalkarme 
und kalkhaltige Wässer geeignet (Einsatzbe-
reiche siehe Tabelle 2, Seite 6).

2.4 Armaturen
Nur Druckarmaturen zulässig!
Für optimales Strahlbild den Spezial-Strahl-
regler "SR" A  (10 bzw. 11) in die Armatur 
einsetzen.

2.5 Vorschriften und Bestim-
mungen
� Die Wasser- und Elektroinstallation, die 

Erstinbetriebnahme und die Wartung dür-
fen nur von einem Fachmann entsprechend 
dieser Anweisung ausgeführt werden.

� Es dürfen nur Original-Zubehör- und Ersatz-
teile verwendet werden.

Ferner sind zu beachten:
� DIN VDE 0100.
� Bestimmungen des örtlichen Energiever-

sorgungs-Unternehmens.
� DIN 1988 / DIN 4109.
� Bestimmungen des zuständigen Wasserver-

sorgungs-Unternehmens.
� Das Geräte-Typenschild.
� Technische Daten (siehe Tabelle 1, Seite 6).

Der spezifische elektrische Widerstand 

des Wassers darf nicht kleiner sein als 

auf dem Geräte-Typenschild angegeben! Bei 

einem Wasser-Verbundnetz ist der niedrigste 

elektrische Widerstand des Wassers zu be-

rücksichtigen (siehe Tabelle 2, Seite 6); die 

Werte erfahren Sie bei Ihrem Wasserver-

sorger.

� Wasserinstallation:
� Ein Sicherheitsventil ist nicht erforderlich.
� Die Einlauftemperatur des Wassers ist bis 

max. 25 °C zulässig!
� Armaturen: siehe "2.4"

� Elektroinstallation:

� Das Gerät muss, z. B. durch Sicherungen, 
mit einer Trennstrecke von mindestens 
3 mm allpolig vom Netz trennbar sein!

� CE-Kennzeichnung
 Die CE-Kennzeichnung belegt, dass das Ge-

rät alle grundlegenden Anforderungen er-
füllt:

– Niederspannungsrichtlinie (Richtlinie 
2006/95/EG des Rates).

– Richtlinie über die elektromagnetische 
Verträglichkeit (Richtlinie 2004/108/EG des 
Rates). Für die geprüften Geräte nach DIN 
EN 61000-3-11 finden Sie die "Max. Netz-
impedanz Z max" im Kapitel "Technische 
Daten". Geräte ohne Angaben entsprechen 
DIN EN 61000-3-3. Diese Geräte unterliegen 
keiner besonderen Anschlussbedingung.

2.6 Montageort
Untertisch-Montage B

Die Geräte im geschlossenen, frost-

freien Raum, Untertisch-Montage, in 

der Nähe der Zapfstelle montieren.  

Demontiertes Gerät frostfrei lagern, da  

immer Restwasser im Gerät verbleibt. 

2.7 Gerätemontage C

1  Kappen-Befestigungsschrauben zwei 
Umdrehungen lösen.

2  Schnappverschluss mit Schraubendreher 
entriegeln.

3  Geräte-Vorderkappe mit Heizblock 
abnehmen.

4  Geräte-Rückwand mit Dübel und 
Schrauben an die Wand montieren;  
Geräte-Rückwand als Bohrschablone 
benutzen.

5  Geräte-Vorderkappe mit Heizblock ein-
haken.

6  Heizblock im Schnappverschluss 
einrasten.

7  Geräte-Vorderkappe mit 2 Schrauben 
befestigen.

2.8 Armatur montieren
� T-Stück auf Eckhahn schrauben.
� KW-Armaturenanschluss auf  T-Stück 

schrauben.
� Anschlussschlauch (13) auf  T-Stück 

schrauben.
� freies Ende des Anschlussschlauches (13) 

auf KW-Anschluss des DHM schrauben, 
dabei am Gerät mit Schlüssel SW 14 gegen-
halten.

� WW-Armaturenanschluss auf WW-Anschluss 
des DHM schrauben, dabei am Gerät mit 
Schlüssel SW 14 gegenhalten.

2.9 Elektrischer Anschluss D  

Das Gerät muss an den Schutzleiter-

anschluss angeschlossen werden.

Die Geräte sind serienmäßig mit einer Netz-
anschlussleitung für einen Festanschluss aus-
gestattet. 

Der Netzanschluss ist gemäß Schaltplan D  
durchzuführen.
Bei direktem Anschluss an eine festverlegte 
Leitung ist ein max. Leitungsquerschnitt von 
3 x 6 mm² möglich.

2.10 Erstinbetriebnahme
(darf nur durch einen Fachmann erfolgen!)
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1  Gerät befüllen und entlüften.

 Achtung Trockenganggefahr!

 Das Zapfventil so lange mehrfach  

öffnen und schließen, bis das  

Leitungsnetz und das Gerät luftfrei sind. 

Luft siehe „2.2 Wichtige Hinweise“.

2  Netzspannung einschalten!

3  Arbeitsweise des Durchlauferhitzers 

und Armatur prüfen!

Übergabe des Gerätes

Dem Benutzer die Funktion des Gerätes erklä-
ren und mit dem Gebrauch vertraut machen.
� Den Benutzer auf mögliche Gefahren  hin-

weisen (Verbrühung).
� Diese Anweisung zur sorgfältigen Auf-
 bewahrung übergeben.

2.11 Sonderzubehör
Spezial-Strahlregler „SR“ zum Einsatz in 
Strahlreglergewinde M22/M24.
DHM 3 / DHM 4:

SR 3 Best.-Nr.  289591 mit Durchfluss-
mengenregler 

DHM 6:

SR 5 Best.-Nr.  270582

2. Montageanweisung für den Fachmann
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3. Störungsbeseitigung durch den Benutzer

Tabelle 3

4. Störungsbeseitigung durch den Fachmann

Tabelle 4

2.11 Technische Daten (Es gelten die Daten auf dem Geräte-Typenschild)

Tabelle 1

Typ DHM 3 DHM 4 DHM 6

Bestellnummer 185411 185415 185473
Bauart druckfest druckfest druckfest
Bauform - Montage Untertisch • • •
Nennüberdruck MPa 1 1 1
T-Stück mit Druckschlauch • • •
Nenninhalt l 0,1 0,1 0,1
Gewicht kg 1,4 1,4 1,4
Nennleistung bei 230 V kW 3,5 4,4 5,7
�#,�+- ./%)-0#�.1%#,�#2345+6+78999:;:88 � – – 0,37
Nennspannung 1/N/PE ~ ... V 230 230 230
Nennstrom A 15 19 25
Warmwasserleistung �� = 25 K l/min 2,0 2,5 3,3
Spezial-Strahlregler SR 3 • • –
Spezial-Strahlregler SR 5 – – •
Durchflussmenge „EIN“  > l/min 1,6 2,0 2,6
Durchflussmenge „AUS“ < l/min 1,1 1,4 1,7
Automatische Mengen-Regelung l/min 2,2 2,8 4,3
Druckverlust (bei Einschaltmenge) MPa 0,05 0,06 0,08
Max. Einlauftemperatur °C 25 25 25
Schutzklasse nach DIN EN 60335 1 1 1
Schutzart nach EN 60529 IP 25 IP 25 IP 25
Prüfzeichen, siehe Geräte-Typenschild • • •
Bauaufsichtliches Prüfzeugnis �� �����!� �� �����!� �� �����!�
Wasseranschlüsse G 3/8 (Aufputz) • • •
Blankdraht - Heizsystem 1100 Ωcm 1) • • •
Einsatzgebiet: kalkarme und kalkhaltige Wässer • • •

Störung Ursache Behebung

Durchfluss zu gering. Strahlregler verkalkt oder verschmutzt. Strahlregler der Armatur reinigen ggf. erneuern 
(siehe "2.11 Sonderzubehör").

Sieb verschmutzt. Sieb A  (2) im Kaltwassereinlauf nach Absper-
ren der Zuleitung reinigen.

Heizung schaltet nicht ein / kein warmes Wasser. Keine Spannung. Sicherung überprüfen (Hausinstallation).

Heizsystem defekt. Widerstand Heizsystem messen, ggf. Gerät tau-
schen.

Druckbegrenzer hat ausgelöst. Fehlerursache feststellen und beheben.
Spannungsfrei schalten und druckentlasten. 
Druckbegrenzer E  (a) wieder einschalten.

Störung Ursache Behebung

Kein warmes Wasser trotz voll geöffnetem Warm-
wasserventil.

Keine Spannung. Sicherungen in der Hausinstallation überprüfen.

Die erforderliche Einschaltmenge zum Einschal-
ten der Heizleistung wird nicht erreicht. Ver-
schmutzung oder Verkalkung des Strahlreglers.

Strahlregler der Armatur reinigen ggf. erneuern 
(siehe "2.11 Sonderzubehör").

Angabe als Einsatzbereiche für verschiedene Bezugstemperaturen

Normangabe
bei 15 °C bei 20 °C bei 25 °C

Widerstand
Leitfähigkeit
Leitfähigkeit

Ωcm
mS/m
μS/cm

� 1100 
� 90,9
� 909

≥ 970 
≤ 103
≤ 1030

≥ 900
≤ 111
≤ 1110

Tabelle 2

1) Spezifischer elektrischer Widerstand und spezifische elektrische Leitfähigkeit



7

D
e
u
ts

ch

5. Kundendienst und Garantie



8

!

2.1 Unit structure A

 1 cold water connection, SW14
 2 Sieve within cold water connectrion
 3 Snap closing catch
 4 Hot water connection; SW14
 5 Cover securing screw
 6 Unit rear panel
 7 Unit front panel
 8 Fixing holes
 9 Connection cable 700 mm long
 10 Jet regulator SR 3 for DHM 3 and 

DHM 4
 11 Jet regulator SR 5 for DHM 6
 12 Identification plate
 13 hose connection 3/8“, 500 mm long, 

including washers
 14 T-piece 3/8“

2. Installation instructions for the qualified installer

2.3 Brief description
The hydraulically controlled, pressurized 
Mini-Instantaneous Water Heater DHM is 
designed to supply warm water for one tap 
only. 
The unit is suitable for hand wash basins, for 
example in guest WC’s, and for under-sink 
and over-sink installation.
The bare-wire heating system is suitable 
for low-lime and limy water (see Table 2 for 
ranges of use).

2.4 Fittings
Use only pressure tap fittings!

Please use jet regulator A  (10 or 11) depen-
ding on the type of DHM in question).

1.4 Safety instruction

Danger of scalding!

In the case of temperature selection, 

water temperatures of over 60 °C can be 

reached at the hot water outlet.

Risk of injury!

Where children or persons with 

limited physical, sensory or mental 

capabilities are to be allowed to control this 

appliance, ensure that this will only happen 

under supervision or after appropriate 

instructions by a person responsible for their 

safety. 

Children should be supervised to ensure that 

they never play with the appliance.

1.5 Important notes

If the water feed of the DHM has 

been interrupted - e.g. because of the 

danger of frost or work on the water pipe, 

the following steps must be taken before the 

unit is brought back into operation:

1. Remove or switch off fuses.

2. Open a tap downstream of the unit until 

the unit and the cold water feed pipe are 

free of air. 

3. Replace or switch on fuses again. 

1.6 Maintenance and care

Maintenance work, such as for 

example checking the electrical 

safety, may only be carried out by a qualified 

installer.

A damp cloth is sufficient for care of the unit. 
Do not use any abrasive or corrosive cleaning 
agents.
Please de-scale or replace the enclosed jet 
regulator „SR“ regularly DHM 3 / DHM 4:

SR 3 Order no:  289591

DHM 6:

SR 5 Order no:  270582

1.7 First actions to be taken in the 

event of malfunction
.. . First actions to be taken in the event of 
malfunction „Please look up: „3. Fault finding 

by the user“ page 10.

In the event of maintenance and possibly re-
pair work please inform the qualified installer 
of the data on the identification plate ( A  12):

DHM . . .  .  .  .  .  . Nr.: - .  .  .  . .  .  .  .  .  . -

1.8 Operating and installation 

instructions

Keep these instructions carefully and 

pass them on to your successor in the 

event of a change in ownership, in the event 

of maintenance and possible repair work 

they should be passed to the qualified in-

staller for his attention. 

1.1 Unit description
The hydraulically controlled pressurized Mini-
Instantaneous Water Heater is designed to 
heat water for one draw off point. When the 
draw-off fitting is opened, the heating capacity 
switches on automatically and the water is 
heated. The hot water output is dependent on 
the cold water temperature, the heating capa-
city, and the flow rate.

1.2  The most important points in 

brief

Temperature adjustment is effected using 

the fitting:

– To increase the temperature, restrict the 

flow rate a little.

– For low temperatures, increase the flow 

rate or mix in cold water.

1.3 Hot water output

Type Output
by 230 V

hot water out-

put*

DHM 3 3,5 kW 2,0 l/min

DHM 4 4,4 kW 2,5 l/min

DHM 6 5,7 kW 3,3 l/min

* The built-in automatic flow regulation pro-
vides a constant flow rate.  Temperature incre-
ase of about 25 K. 

1. Operating instructions for the user and the qualified installer

2.2 Important information
 

Air in the cold water pipe will destroy 

the bare-wire heating system of the 

DHM. If the water supply to the DHM has 

been interrupted, for example due to the risk 

of frost or work on the water pipe, the fol-

lowing steps must be carried out before the 

system is used again:

1. Disconnect supply or disconnect the fuses.

2. Open a hot water tap downstream of the 

device for as long as it is necessary for the 

device and the cold water pipe to be freed 

of air.

3. Reconnect the supply or connect the fuses 

again.

– All information in these Instructions for 

Use and Installation must be followed 

carefully. They provide important infor-

mation with regard to safety, operation, 

installation, and maintenance of the de-

vice.

!

!

!

!
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2.5 Regulations and provisions
� Installation (water and electrical installati-

on), as well as the first start-up and main-
tenance of this unit, may only be carried out 
by a qualified installer in accordance with 
these instructions.

� Faultless operation and operational safety 
are only guaranteed if the original acces-
sories and spare parts intended for the unit 
are used.

The following should also be observed:

� In accordance with IEE and WRC Regula-
tions.

� Regulations of the local energy supply com-
pany.

� Regulations of the relevant water supply 
company.

� The unit rating plate.
� Technical data (see Table 1).

The specific electrical resistance of the 

water must not be lower than speci-

fied on the rating plate. In the case it is used 

out of the water grid supply network, the 

lowest electrical resistance of the water is 

to be taken into account (see Table 2).  Your 

water supply company will advise you of the  

specific electrical resistance or the electrical 

conductivity of the water.

Water installation:
� A safety valve is not necessary.
� Operating the unit with preheated water 

only up to max. 25 °C is permitted!
� Fittings: see "2.4"

Electrical installation:

� It must be possible to isolate the unit from 
the main supply on all poles with an isolat-
ing distance of at least 3 mm, for example 
using fuses.

� CE designation

 The CE designation shows that the appli-
ance meets all the essential requirements:

– Low Voltage Directive (Council Directive 
2006/95/EC).

– Electromagnetic Compatibility Directive 
(Council Directive 2004/108/EC). For ap-
pliances tested to DIN EN 61000-3-11, see 
chapter "Specification" for the "Max. mains 
impedance Z max". Appliances without de-
tails comply with DIN EN 61000-3-3. These 
appliances are not subject to any special 
connection requirements.

2.6 Installation location
Under-sink installation B

The appliance should be installed 

according to choice as an under-sink 

unit‘ in a closed, frost free room in the 

vincinity of a water draw off point.

Dismantled unit is to be stored in a frost-free 

place, as residual water always remains in 

the unit.

2.7 Unit installation C

1  Loosen cover securing screws by two 
turns.

2  Using a screwdriver, release the snap 
closing catch.

3  Take off the unit front cover with heating 
block.

4  Fix the unit rear panel to the wall using 
dowels and screws; use the unit rear 
panel as a drilling template.

5  Hook on the unit front panel with heating 
block.

6  Engage the heating block in the snap 
closing catch.

7  Secure the unit front cover with 2 screws.

2.8 Tap installation
� screw T-piece on angle valve
� screw cold water connection on to T-piece
� screw connection hose (13) on to the 

T-piece
� screw the free end of connection hose (13) 

on to the cold water inlet of the DHM, while 
doing this, you must hold the connection 
piece of the unit in position with a 14 mm 
spanner to avoid any damage 

� screw the warm-water-pipe of the tap-
fitting on to the units warm water outlet 
fitting, while doing this, you must hold the 
connection piece of the unit in position with 
a 14 mm spanner.

2.9 Electrical connection D

The unit must be connected to the 

protective earth terminal.

This appliance is fitted with a power supply 
cable.
The units are fitted with an electric cable for a 
fixed electrical installation D  .
The elctrical fixed connection may be 
performed with a diamater for the wire of 3 
times 6 mm².

2.10 First start-up (may only be carried 

out by a qualified installer)

26
_0

2_
02

_0
65

6

1

2

1  Fill and deaerate the unit.

 Note: danger of running dry!

Open and close the tap repeatedly until 

the pipework and the unit are free of 

air. For guidance on air, see „2.2 Im-
portant information“.

2  Switch on the mains power.

3  Test the operating mode of the instan-

taneous water heater and armature.

Handover of the unit

Explain the function of the unit to the user and 
familiarize him or her with its use.
� Draw the user’s attention to possible ha-

zards (scalding).
� Hand over these instructions for careful 

retention.

2.11 Special accessories
Jet regulator „SR“ for use in the jet-regulator 
screw fitting M22/M24.

DHM 3 / DHM 4:

SR 3 order no:  289591

with output regulator.

DHM 6:

SR 5 order no.  270582

E
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3. Fault elimination by the user

Table 3

4. Fault elimination by the qualified installer

Table 4

2.12 Technical data (the data on the unit identification plate are applicable)

Table 1

Type DHM 3 DHM 4 DHM 6

Part No.. 185411 185415 185473

Design closed (pressurized) closed (pressurized) closed (pressurized)

Configuration under-sink • • •

Reated pressure MPa 1 1 1

T-piece with pressure hose • • •

Rated capacity l 0.1 0.1 0.1

Weight kg 1.4 1.4 1.4

Rated power by 230 V kW 3.5 4.4 5.7

Max. mains impedance Z max to DIN EN 61000-3-11 � – – 0.37

Rated voltage 1/N/PE ~ ... V 230 230 230

Rated current A 15 19 25

Hot water output �� = 25 K l/min 2.0 2.5 3.3

Jet regulator SR 3 • • –

Jet regulator SR 5 – – •

Flow rate „ON“ > l/min 1.6 2.0 2.6

Flow rate „OFF“ < l/min 1.1 1.4 1.7

Automatic flow regulation l/min 2.2 2.8 4.3

Pressure drop (during switch-on flow) MPa 0.05 0.06 0.08

Max. inlet temperature °C 25 25 25
Protection class in accordance with 
DIN EN 60335

1 1 1

Protection mode in accordance with EN 60529 IP 25 IP 25 IP 25

Test mark, see unit identification plate • • •

Water connections G 3/8 (surface installation) • • •

Heating system - bare-wire 1100 Ωcm 1) • • •

Area of use: low-lime and limy water • • •

Fault Cause Remedy

Flow too weak Jet regulator furred or soiled. Clean or if necessary renew the fitting jet regu-
lator (see „2.11 Special accessories“).

Filter soiled. Clean the filter in the cold water inlet A  (2) 
after shutting off the water supply.

Heating fails to switch on / no hot water. No electrical power. Check the fuse (house installation).

Heating system defective. Measure heating system resistance, if necessary 
exchange the unit.

The pressure limiter has released Determine and eliminate the cause for the fault. 
Disconnect from power and relieve the pressure.  
Reactivate pressure limiter E  (a).

Fault Cause Remedy

No hot water despite fully opened hot water fit-
ting.

No electrical power. Check the fuses in the house installation.

The turn on flow rate needed to switch on the 
heating power has not been reached. Soiling or 
furring of the jet regulator.

Clean or if necessary renew the jet regulator 
(see „2.11 Special accessories“).

Designation as Areas of application for different water analysis reference temperatures

Standard
at 15 °C at 20 °C at 25 °C

resistance
conductivity
conductivity

Ωcm
mS/m
μS/cm

� 1100 
� 90,9
� 909

≥ 970 
≤ 103
≤ 1030

≥ 900
≤ 111
≤ 1110

Table 2

1) Specific electrical conductivity und specific electrical resistance
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� Маркировка CE (Европейского Союза)
 Маркировка CE подтверждает, что 

прибор отвечает всем основным 
требованиям:

– Директива по приборам низкого 
напряжения (Директива 2006/95/
Европейский Совет).

– Директива об электромагнитной 
совместимости (Директива 2004/108/
совета ЕС). Для прошедших испытание 
приборов, которые соответствуют 
стандарту DIN EN 61000-3-11, значение 
«Макс. полное сопротивление сети 
Z max» указано в главе «Технические 
характеристики» Приборы, для которых 
параметр не указан, соответствуют 
стандарту DIN EN 61000-3-3. Для таких 
приборов не предусмотрены особые 
условия подключения.
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5. Umwelt und Recycling
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English
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Условия и порядок гарантийного обслуживания 
определяются отдельно для каждой страны . За 
информацией о гарантии и гарантийном обслуживании 
обратитесь пожалуйста в представительство Stiebel Eltron 
в Вашей стране.

!  Монтаж прибора, первый ввод в эксплуатацию 
и обслуживание могут проводиться только 

компетентным специалистом в соответствии с данной 
инструкцией.

!  Не принимаются претензии по неисправностям, 
возникшим вс ледс твие неправильной 

установки и эксплуатации прибора.
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!

5. Environment and Recycling 6. Guarantee
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